
Pressemitteilung: 15 / 2025
Magdeburg, den 14.02.2025

Zentraler Verkehrs- und Autobahndienst der PI Magdeburg
Polizeimeldung Zentraler Verkehrs- und Autobahndienst der PI Magdeburg

Witterungsunfälle im Zuständigkeitsbereich

Schnee und Glätte bestimmten am 13.02.2025 das Verkehrsunfallgeschehen auf den Autobahnabschnitte 2,14, und 36 des
Zuständigkeitsbereiches des ZVAD. Im Bereich der Polizeiinspektion Magdeburg ereigneten sich 25 Verkehrsunfälle, teils mit
Personenschäden. Insgesamt sechs Personen trugen leichte Verletzungen davon.

Unverletzt überstand ein 36–jähriger polnischer Fahrzeugführer seinen Verkehrsunfall auf der A14. Er war mit seiner
Sattelzugkombination in Fahrtrichtung Schwerin unterwegs, als er auf der winterglatten Fahrbahn die Kontrolle über sein
Fahrzeug verlor. Die Zugmaschine rutschte nach rechts von der Fahrbahn und kam auf der Schutzplanke zum Stehen. Der
Sattelauflieger drehte sich quer zur Richtungsfahrbahn, sodass alle Fahrstreifen blockiert waren. Auch die Einsatzkräfte
hatten mit den Witterungsbedingungen zu kämpfen, sodass die Fahrbahn erst nach fast vierstündiger Sperrung freigegeben
werden konnte. Der Verkehr wurde an der Anschlussstelle Calbe von der Autobahn abgeleitet.
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